
Unterstützen Sie unsere Ziele und wählen 
Sie GRÜN.

BÜRGERMEISTERKANDIDATIN

STADTRAT WÖRRSTADT

ORTSBEIRAT ROMMERSHEIM

1. Irina Hahn 
2. Wolfgang Gfrörer 
3. Angela Deininger 
4. Werner Leibrich
5. Cornelia Schermer 
6. Ulric Ritzer-Sachs 
7. Barbara Märker-  

Weiand 
8. Reinhard Wildgrube 
9. Gabriele Brehm 
10. Gisbert Hähn 

11. Johannes-Georg  
Heilmann

12. Andrea Gander- Diel 
13. Frank Weiand 
14. Natalie Becker-Traylor 
15. Sebastian Schmidt 
16. Miriam Straßburg 
17. Gabriele Schmidt 
18. Ursel Becker
19. Barbara Feyerabend 
20. Tanja Sachs

1. Wolfgang Gfrörer
2. Werner Leibrich
3. Angela Deininger 

4. Sebastian Schmidt 
5. Gabriele Brehm

Irina Hahn

47 Jahre, verheiratet, 3 Kinder 
Dipl.-Ing. Stadt- und Umweltplanung
Projektleiterin großer Erneuerbarer 
Energien-Projekte

seit 2014 Mitglied im Stadtrat und im Bauausschuss für die 
GRÜNEN

viele Jahre im Schulelternbeirat der Neubornschule  (u. a. 
„gelbe Füße“ und Zirkusprojekt)

Gründungsvorstand des „W.i.R. Wohnprojekt in Rhein-
hessen e. V.“ für mehr bezahlbaren Wohnraum mit gegensei-
tiger nachbarschaftlicher Unterstützung

Liebe Wählerinnen, liebe Wähler,
Am 26. Mai wird ein neues Europaparlament gewählt.

Als das direkte Sprachrohr der Bürger*innen der EU verabschie-
det das Europäische Parlament zusammen mit den nationalen 
Regierungen Gesetze über Angelegenheiten, die unser tägli-
ches Leben beeinfl ussen.

GRÜNE machen einen Unterschied im 
Europäischen Parlament. Wir wollen 
daran arbeiten, mehr GRÜNE Themen 
umzusetzen. 

Dafür brauchen wir Ihre Unterstüt-
zung, Ihre Stimme.

Kontaktadressen und v.i.S.d.P.

Bündnis 90/ Die Grünen
Ortsverband Stadt Wörrstadt

Vorstands– und Fraktionssprecher:
Wolfgang Gfrörer, Gartenstraße 1, 55286 Wörrstadt

Bürgermeisterkandidatin
Irina Hahn, Fröbelweg 3, 55286 Wörrstadt

Ausführliche Informationen fi nden Sie unter: 

www.gruene-vgwoerrstadt.de/stadt-woerrstadt/
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Wahlprogramm und unsere

Kandidat*innen für Wörrstadt



Unterstützen Sie unsere 
Ziele und wählen Sie GRÜN.

Was wollen wir GRÜNE 
erreichen? Flächenschonendes Wörrstadt 

�� lebendiger Stadtkern durch sensible Innenentwicklung, 
(Re-)Aktivierung von Leerständen und Brachen 

�� maßvolle Ausweisung von Neubaugebieten, die mehr Mög-
lichkeiten für gemeinschaftliche Nutzungen vorsehen, wie 
Carsharing, Nahwärme, flexible Wohnformen, die sich dem 
Flächenbedarf je Lebensphase  anpassen 

�� Flächen für bezahlbares Wohnen schaffen, durch Boden-
ankauf und anschließende Vergabe an Selbstnutzende und 
Baugruppen 

�� Dach– und Fassadenbegrünung bei 
    Neubau und Sanierung fördern 

   ... und wie soll das gehen?

Grün & GUT – Klimaschutz und Umweltschutz sind die vor-
dringlichsten Aufgaben unserer Generation. Übergeordnete 
Ziele und Pläne können nur durch konkrete Maßnahmen vor 
Ort  Wirkung entfalten. 

Diese Ökomaßnahmen möchten wir so umsetzen, dass sie 
gleichzeitig auch die Lebensqualität in Wörrstadt erhöht. 
Alle unsere Bürger und Bürgerinnen vom Kind bis zum Greis 
sollen im öffentlichen Raum attraktive Angebote finden, die 
ihren Alltag ergänzen und bereichern.

Wörrstadt hat einige schlummernde Potenziale, wie  u. a. den 
Ulmengraben, das Rheinhessen-Stadion, das Neuborngelände 
und den Neunröhrenplatz, die mit Hilfe konsequenter Auf-
wertungsmaßnahmen mehr Aufenthaltsqualität erhalten 
würden. Wo sich Einheimische  wohl fühlen, kommen in der 
Regel auch gerne Gäste von außerhalb, was gute Perspekti-
ven im Gastgewerbe eröffnet.

Die Stadt braucht ein klares Entwicklungsszenario, das von 
den Bürger*innen getragen und von Stadtrat und Bürger
meister*in engagiert vertreten wird. Die Stadt soll hierfür mit 
passenden, konkreten Maßnahmen als Vorbild für Bürgerin-
nen und Bürger, Gewerbe und Landwirtschaft voran gehen. 

Wir GRÜNEN schlagen ein Entwicklungsszenario für Wörrstadt 
vor, das freundlich und einladend ist für: Radler*innen , starke 
Nachbarschaften, Pflanzen und Tiere. 
Ein klima-, umwelt– und gastfreundliches 
Wörrstadt ergibt sich dann ganz von selbst! 

Fahrradfreundliches Wörrstadt
�� Radnutzung im Alltag stärken, durch mehr Sicherheit und 

Komfort
�� flächendeckende Spielstraße im Stadtkern mit umgeben-

dem 30er Zone-Gürtel einrichten
�� Ergänzung des bestehenden Verkehrskonzepts durch ein 

Konzept für ein „fahrradfreundliches“ Wörrstadt 
�� alle Einbahnstraßen für Radverkehr in Gegenrichtung frei-

geben
�� überörtliche Radwege innerhalb des Stadtgebietes verbin-

den und ausschildern
�� Maßnahmen für mehr Sicherheit auf der B 420 und der 

Ober-Saulheimer–Straße: Die von Radler*innnen genutz-
ten Straßenränder besser unterhalten und  über Piktos die 
Akzeptanz für‘s Fahrrad im Straßenraum fördern  

�� mehr Fahrrad-Abstellanlagen in der Innenstadt
�� gute Fuß- und Radwege-Anbindung des Neuborngeländes 

an den Stadtkern

Artenschützendes Wörrstadt
�� Städtische „Grün-“ und „Rest“-flächen 

zum Blühen bringen wie Verkehrsinseln, 
Straßenböschungen, auch den sogenannten „Stadtpark“

�� pflegeleichte und artenreiche städtische Blühflächen mit 
Vorbildwirkung  für Bürger*innen und Landwirtschaft, als 
Alternative zu Schotterwüsten in Vorgärten

�� Mehr heimische, regionaltypische Gehölzpflanzungen auch 
auf Parzellen der Stadt  in der umgebenden Landschaft zur 
Aufwertung und Schaffung von Biotopvernetzung  

�� Langfristig Mühlbach und Neubornbach erlebbar machen

Ausführliche Informationen  
finden Sie unter: 
www.gruene-vgwoerrstadt.de/stadt-woerrstadt/

Damit dies alles nicht nur ein Szenario bleibt, sondern konkret 
angepackt wird, müssen Mehrheiten im Stadtrat dafür eintre-
ten. Je stärker Grün vertreten ist, desto größer ist die Chance 
dafür. 

Nachbarschafts-
stärkendes Wörrstadt 
�� Ulmengraben als  umgebende 

    Grenzbefestigung der  histo-
    rischen Innenstadt erlebbar machen, 
�� bestehende Lücken überbrücken und  

    für Freizeit und Erholung aufwerten, etwa 
    durch begleitende Staudenpflanzungen   
�� Freizeit- und Naherholungsnutzung beim alten Rheinhes-

sen-Stadion und am Neuborngelände weiter entwickeln
�� Wieder einen stadtnahen Bolzplatz in der Rheingrafenstra-

ße einrichten
�� Jugendarbeit aktivieren 
�� Nachbarschaftslinitiativen fördern, die Angebote für Kultur 

und Sport , Car– und Radsharing uvm.  machen wollen


